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ERLENZEISIG {Carduelis spinus) VERFANGT SICH IM LAICH
DES GRASFROSCHES {Rang temporaria)

Siskin {Carduelis spinus) entangles in a spawn of the grass frog (Rana
temporaria)

von W. WEIBMAIR, C. GIGL & N. POHRTNGER

Zusammenfassung
WEIBMAIR W., C. GIGL & N. POHRINGER: Erlenzeisig (Carduelis spinus) verfängt
sich im Laich des Grasfrosches (Rana temporaria). — Vogelkdl. Nachr. OÖ. - Na-
turschutz aktuell 2004, 12 (1).
Am 18. April 2004 unternahmen die Autoren eine ornithologische Exkursion an die
Ostseite des Traunsees (Oberösterreich). In einem kleinen Tümpel fanden sie einen
noch lebenden Erlenzeisig (Carduelis spinus), der sich in Laich vom Grasfrosch
(Rana temporaria) verfangen hat. Möglicherweise wollte der Erlenzeisig trinken und
verfing sich dabei im Laich. Nach der Bergung und Reinigung wurde der Vogel wie-
der freigelassen.

Abstract
WEICMAIR W., C. GIGL & N. POHRINGER: Siskin (Carduelis spinus) entangles in a
spawn of the grass frog (Rana temporaria). — Vogelkdl. Nachr. OÖ. - Naturschutz
aktuell 2004,12 (2).
On the 18th of April, the authors did an ornithological excursion on the eastern shore
of the Traunsee (Upper Austria). In a little pool, they found a siskin (Carduelis
spinus), which was entangled in a spawn of the grass frog (Rana temporaria). It is
probable, that the siskin wanted to drink some water and was caught on the spawn.
He was saved, cleaned and afterwards set free.

Einleitung
Am 18. April 2004 unternahmen die Verfasser eine ornithologische Exkursion am
Ostufer des Traunsees (Oberösterreich) zwischen dem Traunstein und Ebensee. Da-
bei wurden wir wegen zahlreicher auffliegender und rufender Finkenvögel (Gimpel
Pyrrhula pyrrhula, Erlenzeisig, Fichtenkreuzschnabel Loxia curvirostria) auf einen
Tümpel am Rande der Forststraße aufmerksam. Dieser wird offenbar gerne als Trän-
ke und Badestelle genutzt. Der Tümpel hat eine Wasserfläche von etwa 10 m2 und
eine Wassertiefe von max. 0,5 m. In der Umgebung stockt Fichtenwald. Erst am Ufer
des Tümpels angelangt, entdeckten wir einen scheinbar auf der Wasseroberfläche
sitzenden Erlenzeisig. Dieser saß jedoch nicht im Wasser, sondern inmitten eines ca.
1 m2 großen Laichfladens (ca. 70 dicht an dicht liegende Gelege) des Grasfrosches
im seichteren Uferbereich. Durch die nahe und viel befahrene Forststraße war der
Laich oberflächlich mit Feinsedimenten bedeckt und könnte dadurch den Eindruck
von festem Grund erweckt haben. An weiteren Amphibienarten kommen der Berg-
molch (Triturus alpestris, >100 ad. Ex. balzend) und die Erdkröte (Bufo bufo, drei
Laichschnüre) vor. Der Zeisig suchte offenbar den Tümpel auf, um Wasser zu trin-
ken. Dabei versank er bis zum Bauchgefieder im klebrigen Froschlaich. Die Flügel
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hatte er ausgebreitet, auch diese und die Steuerfedern waren mit Froschlaich ver-
klebt. Der Erlenzeisig war bereits deutlich geschwächt und hätte sich aus eigener
Kraft nicht mehr befreien können. Es handelte sich um eine vorjähriges Männchen.
Nach der Bergung wurden die Gallertreste aus dem Gefieder des Zeisigs entfernt und
der Vogel frei gelassen.

Im Handbuch der Vögel Mitteleuropas (GLUTZ VON BLOTZHEIM & BAUER 1997)
findet sich kein Hinweis auf diesen sicherlich ungewöhnlichen Mortalitätsfaktor. Die
Autoren fuhren im Kapitel „Bruterfolg, Sterblichkeit, Alter" an, dass der Erlenzeisig
am ehesten dem Sperber Accipiter nisus und dem Wanderfalken Falco peregrinus
zum Opfer fallt, dieser aber in den Rupfungen anteilsmäßig eheT schwach vertreten
ist. Ringe wurden wiederholt auch in Gewöllen von Waldkäuzen Strix aluco gefun-
den; Unfallopfer (z.B. Ertrinken) sind aber mindestens ebenso häufig. Eine Recher-
che im Internet ergab keine Hinweise auf einen ähnlichen Vorfall.
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